
 1

 
Niederschrift über die Sitzung des Seniorenbeirats am 02.07.2024 
 
Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
1. Begrüßung 
 
Herr Wenzel begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  
 
  
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 14.05.2024   
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 
 
3. Urlaub ohne Koffer 03.06. – 07.06.2024, Nachbesprechung 
Herr Wenzel berichtet nochmal über die „Urlaubswoche“ und der Nachbesprechung 
für Urlaub ohne Koffer, die am 24.06.2024 stattfand. Bei der Nachbesprechung wa-
ren Frau Domin, Herr Wenzel, Herr Rebholz, Frau Bachschmid, Frau Resch, Herr 
Franke, Frau Nägele anwesend. Fazit war, dass diesmal einige Teilnehmer mit viel 
Unterstützungsbedarf dabei waren. Allerdings sollte zukünftig darauf geachtet wer-
den, dass kein größerer pflegerischer Aufwand bei den Teilnehmern besteht.  Zu-
sätzlich sollte bei der Anmeldung bereits der Medikamentenplan zwingend vorliegen 
(Notarzteinsatz war notwendig bei einem Unfall) und auf dem Anmeldeformular so 
vermerkt sein, dass er abgegeben wurde oder nicht. Neue Ausführung wurde bereits 
erstellt. Weiter war die Anregung, dass man ggf. nicht mehr als 11 Rollatoren mit-
nehmen sollte, da es ein großer Aufwand beim Ein- und Ausstieg bedeutet. Renate 
Domin hat sehr großes Lob an die „drei helfenden Herren“ ausgesprochen, die spe-
ziell im Bus großen Einsatz gezeigt haben.  
Von der Bundeswehr gab es auch gute Rückmeldungen.  
Termin soll nächstes Jahr wieder im Juni stattfinden.  
 
Beschluss:  
Urlaub ohne Koffer soll 2025 wieder in der Herzogsägmühle durchgeführt werden.    
 
Entscheidung: Einstimmig angenommen.  
 
Die Anfrage stellt Herr Franke in der Herzogsägmühle für die KW 23 oder 24.  
 
4. Tänzeltag der Alten 17.07.2024, Stand der Vorbereitungen 

- Procedere bleibt laut Herrn Wenzel, so wie es bereits letztes Jahr war  
- im Rundschreiben an die Seniorenclubs wurde auf den Tänzeltag der Alten 

hingewiesen und Reservierungen für das Festzelt bereits angenommen 
- Hähnchen und Biergutscheine für die Seniorenheime werden wieder vom 

Tänzelfestverein gestellt 
- Der Seniorenbeirat stellt wie jedes Jahr die Biermarken für die Musik, sie wer-

den von Herrn Wenzel besorgt. 
- Wasser für die Musiker bringt wieder Herr Scupin   
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- Oberbürgermeister Stefan Bosse hat zugesagt  
- Kirchweihtal Linienbusse für die Heime organisiert Herr Franke 
- Frau Gellings übernimmt wieder den Sanitätsdienst (bis 16 Uhr) und bringt die 

notwendigen Erste-Hilfe-Materialien mit   die restliche Zeit wird durch Frau 
Schneble (examinierte Pflegekraft) vom Seniorenbüro abgedeckt. 

 
Der Seniorenbeirat ist zur Unterstützung im Festzelt dabei.   
 
5. Leiter- und Leiterinnen Tagung, Themenvorschläge für die nächste Veran-
staltung, Terminierung 
3 Themen im Jahr sind möglich:  

- Fr. Gellings schlägt vor, dass Fr. Hauck vom AELF das Programm von 55 plus 
vorstellt, da diese einiges Neues, wie auch Hitzeschutz, im Programm hätten. 
Bei Interesse soll Herr Franke eine Anfrage an AELF stellen. 

- Herr Wenzel führt Punkt 5 und 9 zusammen:  Vortrag von der Polizei über 
Schockanrufe und Enkeltrick - ggf. auch an die Enkel herantreten. Allein in 
Kaufbeuren lag der Schaden im Jahr 2023 durch die Enkeltricks/Schockanrufe 
bei 50.000€ (Anfrage von Frau Gellings, ob der Vortrag von Herrn Schneider 
gehalten wird, wurde von Allen einstimmig verneint). 

- Vorschlag von Annelies Wittwer aus der Redaktionssitzung des Wertachboten: 
Vortrag von Fr. Meyle VHS: Die Welt des Lernens, der Bildung und der damit 
verbundenen gesellschaftlichen Teilhabe für die Generation 55 plus - Leiterta-
gung in Verbindung mit AELF. 

 
Herr Franke schlägt vor: Vortrag von Polizei könnte man auch im Internetcafé halten, 
da zwei Leitertagungen im Jahr mit viel Aufwand verbunden sind.  
Herr Wenzel hält Vortrag der Polizei im Internetcafé für sehr wichtig und die anderen 
Veranstaltungen mit AELF (VHS Fr. Meyle) dann als Leitertagung.  
Herr Wenzel gibt, dass Frühjahr 2025 für die Leitertagung der bessere Zeitrahmen 
ist.  
Herr Wenzel möchte das der Vortrag „Schockanruf“ auf jeden Fall noch dieses Jahr 
stattfinden soll. Man könnte dies auch als regelmäßige Veranstaltung im Internetcafé 
etablieren. Herr Wenzel frägt bei der Polizei an, ob und wie der Ablauf dieses Jahr 
noch durchführbar ist.   
Frau Gellings hätte, nachdem mit Anfragen an sie herangetreten wurde, noch den 
Vorschlag, dass man die Leitertagungen am Freitag durchführt oder Samstag höchs-
tens bis um 14 Uhr.  
Herr Quetting berichtet, dass die allgemeinen Anmeldungen im Internetcafé zurück-
gegangen sind und daher der Vortrag von der Polizei (Vortrag über KI kam als Vor-
trag im Internetcafé gut an) vielleicht nicht in dem Rahmen ablaufen soll. Eine Über-
legung wäre, die Veranstaltung ggf. in der Sparkasse abzuhalten. Ebenso Frau Dr. 
Höhne-Wachter.  
Anregung von Herr Quetting, dass man in der Rathauspost einen zusätzlichen, extra 
Verteiler mit aufnehmen sollte und somit die Bürger mit diesen Themen besser zu 
erreichen seien. Herr Wenzel möchte dies an die Stadt weitergeben und formuliert 
das Schreiben an das OB-Büro.   
 
Beschluss der Terminierung für die Leitertagung:  
Termin Festlegung 2025 für die Leitertagung: Zeitraum März/April (vor Ostern). 
Herr Franke spricht AELF an und ggf. auch eine Anfrage bei Fr. Meyle. 
 



 3

6. Hospiz Kempten, Besuch durch den Seniorenbeirat, Terminvorschläge 
Anregung, dass der Seniorenbeirat das Hospiz in Kempten besucht in Kombination 
mit dem dortigen Hospizverein. Frau Gellings hatte schon mit der Leitung dort ge-
sprochen und das Hospiz Kempten würde in Kombination mit dem Hospizverein für 
die Führung 1 ½ Stunden einplanen.  
Interesse bei Allen vorhanden. Mögliche Termine wären der 14.10.2024, 15.10.2024  
oder der 16.10.2024. Die Terminauswahl wird vom Seniorenbüro bei „doodle“ einge-
stellt.  
 
7. Projekt Gedächtnis und Bewegung – Weiterführung nach Ablauf des Projekt-
zeitraums 
Frau Gellings berichtet: Die Bürgerstiftung finanziert das Projekt weiter und Herr Ru-
pert von der AOK wird den neuen Kurs mit ihren Räumlichkeiten für 10 Veranstaltun-
gen unterstützen. Die bestehende Gruppe möchte auch weitermachen. Weitere An-
meldungen werden vom Seniorenbüro angenommen.  Herr Sonntag wird als Kurslei-
ter weitermachen. Frau Gellings regt an, ggf. nochmal einen Pressebericht zu orga-
nisieren.  
 
8. Wertachbote, Besuch des OB in der Redaktion 
Besuch von Oberbürgermeister Stefan Bosse in der Redaktionssitzung des Wertach-
boten, der aufgrund der 24-Stunden-Tour erfolgte. Er nahm sich die Zeit, um über 
das neue Thema „Barrieren im Alltag“ zu diskutieren. Oberbürgermeister Bosse be-
dankte sich herzlich für das Engagement der Redaktion und gratulierte zu dem „tollen 
Heft“. Sein Lob und seine Wertschätzung bestärken in der Arbeit und motivieren wei-
terhin Bestes zu geben.  
Herr Wenzel berichtet vom Städtetag und dort wurde auch über die Themen der Se-
nioren berichtet. OB stellte die Unterlagen für den Städtetag vor. Unsere Arbeit wird 
stark wahrgenommen. Wertachbote wird wohl sehr gut angenommen.  
 
9. Sicherheitsbeirat, Bericht von der Sitzung am 27.06.2024 
Thema Schockanruf/Enkeltrick siehe bei Punkt 5. Weiter wurde über das Thema Mo-
bilität berichtet. Nachfrage Unfallstatistik bei der Polizei: In der Unfallstatistik gab es 
weder bei den E-Bike Unfällen noch bei den anderen Fahrzeugunfällen eine beson-
dere Häufung aufgrund des Alters. Für E-Skooter soll in Zukunft eine gesonderte 
Aufstellung erfolgen, da diese zum einen in den E-Bike Unfällen enthalten sind und 
zum anderen hauptsächlich Jugendliche betreffen. Dunkle Ecken werden wohl kaum 

gemeldet, jedoch deckt der Bauhof und die Stadt das Thema gut ab. 

10. Verschiedenes 
- Link zu den Bebauungsplänen (siehe letztes Protokoll): 

www.Kaufbeuren.de/Öffenltlichkeitsbeteiligung/Bauleitplanung  
Herr Franke schlägt vor, dass jeder schon Mal vorab schauen kann. Gesprä-
che sollen auf jeden Fall noch mit Fr. Teodorovic stattfinden. 
Anmerkungen bitte an Herrn Wenzel schicken. 

- LSVB stellt wohl Neuwahlen für Vorstand. Der Seniorenbeirat ist nur noch bis 
Ende des Jahres Mitglied. Frau Domin würde nochmal hingehen und sich an-
hören, was die vorschlagen, falls es von Seiten des Seniorenbeirates ge-
wünscht ist. Dies wurde einstimmig verneint und das Protokoll reiche aus. Der 
Austritt ist beschlossen.  
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- Repair Café ist umgezogen. Eröffnungscafé ist am 13.07.2024. Frau Domin 
berichtet, dass das erste Treffen ein durchschnittliches Aufkommen hatte und 
der Ablauf allgemein gut war. 

 
 

 Nächster Sitzungs-Termin:17.09.2024, 17.00 Uhr in der Hospitalstiftung, 
Gartenweg 9; Saal 

 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. Herr Wenzel bedankt sich bei den Teilnehmenden. 
 
Für das Protokoll 
gez. Manuela Bachschmid 
 


